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Die Gesamtschule Halle wird seit dem Schuljahr 2014/15 jahrgangsweise aufbauend 
errichtet. Sie ist in dem Schulzentrum Masch untergebracht, die dort bisher ansässige 
Hauptschule und Realschule werden auslaufend aufgelöst. 107 Schülerinnen und Schüler 
werden in der Gesamtschule von acht Lehrerinnen und Lehrern und  einer Sonderpädagogin 
unterrichtet; Schulsozialarbeiter/innen, die von der Realschule und der Peter-Korschak-
Schule mit einigen Stunden abgeordnet werden, unterstützen die Arbeit im Schulbetrieb. 
 
An der gebundenen Ganztagsschule findet an drei Nachmittagen in der Woche 
Nachmittagsunterricht statt.  

Die Verschiedenartigkeit der Schülerinnen und Schüler wird durch die Arbeitsweise der 
Schule aufgegriffen und entsprechend berücksichtigt. Durch das gemeinsame Lernen am 
gleichen Thema mit unterschiedlichen Lernzielen, besondere Förderkonzepte und 
umfangreiches Materialangebot können alle Kinder entsprechend ihrer Möglichkeiten 
gefördert werden. Die Schülerinnen und Schüler werden im Rahmen des gemeinsamen 
Lernens zielgleich oder zieldifferent unterrichtet. Durch die Zusammenarbeit von 
Lehrerinnen und Lehrern, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen kann optimal auf die 
Entwicklung des Kindes Rücksicht genommen werden.  

Um den besonderen Interessen und Begabungen aller Schülerinnen und Schüler 
berücksichtigen zu können, bietet die Gesamtschule Halle in den Jahrgangsstufen 5 bis 7 
besondere Profil-AGs an, die den Bereichen Darstellen und Gestalten und Sport zugeordnet 
werden können. MINT und bilinguale Angebote werden hinzukommen. 

Im Zentrum der Arbeit steht die individuelle Förderung und Forderung, die Vorkenntnisse 
der Schülerinnen und Schüler aufnimmt, berücksichtigt und weiterführt. Ständige 
Beobachtungen und diagnostische Untersuchungen begleiten die Lernentwicklung von 
Anfang an und ermöglichen individuelle mündliche und schriftliche Rückmeldungen. In 
regelmäßigen Beratungsgesprächen werden Erfolge benannt und neue Ziele formuliert, um 
ein Höchstmaß an individueller Förderung zu ermöglichen. 

Die Schülerinnen und Schüler werden jeweils von der 5. bis zur 10. Klasse von einem 
Jahrgangsstufenteam begleitet, das aus Pädagoginnen und Pädagogen und einer 
sozialpädagogischen Fachkraft besteht. Dadurch wird ein stabiler Rahmen geschaffen, 
wodurch eine besonders gute Beziehungsarbeit gewährleistet werden kann. 

Die Gesamtschule Halle setzt mit ihrem Lernkonzept auf die möglichst gleichrangige und 
umfassende Bildung der Persönlichkeit. Im Zentrum dabei steht die Bildung von fachlichen 
Kompetenzen, methodischen Kompetenzen, personalen Kompetenzen sowie sozialen 
Kompetenzen. 

  zurück 

http://www.uni-bielefeld.de/bised/landkarte/Karte_Guetersloh_WS.pdf
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Auf dem Weg zur Inklusion arbeitet die Gesamtschule Halle mit allen Grundschulen und der 
Peter-Korschak-Schule zusammen, die langjährige Erfahrungen mit Gemeinsamem Lernen 
haben. Darüber hinaus wird sie durch das Kompetenzzentrum Gütersloh unterstützt. Unter 
den folgenden Aspekten sollen die Ziele des Gemeinsamen Lernens realisiert werden: 

• Wohnortnahe Beschulung von Schülerinnen und Schülern mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf 

• Alle Schüler/innen erhalten die Chance ein positives Selbstkonzept zu entwickeln 
• Durch das Schaffen positiver Vorbilder werden Lernanreize gegeben 
• Alle Schüler/innen lernen gegenseitige Rücksichtnahme und bauen positive 

Verhaltensweisen anderen auf, das Anderssein wird erlebt und akzeptiert 
• Fortsetzung der im Kindergarten und in der Grundschule begonnenen integrativen 

Arbeit, sowie Aufrechterhaltung der bereits bestehenden Freundschaften und 
Beziehungen 
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